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Methode der Leitlinienerstellung 

Die Leitlinie wurde im Auftrag der Deutschen Gesellschaft für Nuklearmedizin e. V. unter Mitwirkung der 
o. g. Autoren als Expertengruppe erarbeitet.  

Die Konsensusfindung erfolgte in einem informellen Verfahren durch die Autoren; gemäß dem AWMF-
Regelwerk Leitlinien handelt es sich somit um eine Handlungsempfehlung bzw. S1-Leitlinie. 

 

Umgang mit und Bewertung von Interessenkonflikten* 

Die Erklärungen der Autoren zu potenziellen Interessenkonflikten wurden gemäß dem AWMF-
Regelwerk Leitlinien mit Hilfe des AWMF-Formulars „Erklärung von Interessen“ eingeholt und vom 
Ausschuss Ethik der DGN bewertet: 

Geringe Interessenkonflikte wurden bei vier Autoren festgestellt. Diese übten keine leitende Funktion 
innerhalb der Autorengruppe aus. 

Bei den übrigen 16 Autoren wurden keine Interessenkonflikte festgestellt. 

 

Gültigkeit der Leitlinie 

Die vorliegende Handlungsempfehlung ist längstens bis Ende September 2024 gültig.  

Vorherige Ergänzungen oder Aktualisierungen sind nicht ausgeschlossen. Bitte beachten Sie hierzu das 
online verfügbare Leitlinien-Register der AWMF. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

* Zu den Interessenerklärungen der Autoren beachten Sie bitte den Anhang. 
Mitglieder des Ausschusses Ethik der DGN, die Autoren dieser Leitlinie sind, waren an der Bewertung 
nicht beteiligt. 
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